
......... 1Mr�u11,, 11111--.lllPllldll 
......... "'··•··· und StnloNtlllllffll 

Angeklagter konsumierte Amphetamin 
Neuwl 
er aucl 
schwill 
Jahrl'n 
aus de 

35-Jlhrf8er aus dem 
UnterMSterwald zu zehn 

:Monaien auf Bewährung 
verurteilt 

Von UIWf9III Mltlrbl'it« 
MarflnC--,1 

••f'Sll'nrald Gliktl In UIIQ!Ock: HAI• 
II' rr eine Bfowatirungrstraf• von 
mindat\!IIS <!IDMI Jahr be�om­
mr_n. hAnr rr -n l!Nlnt"n�IA­
tu,; oh Justl%\'Ollrugll>Nmler im 
Ratuncn eines Dlmpllnerttrfah· 
rens ,•trilf'TC'D ltlnlncn 

o,� HAnde und Pillle zlltet1m. 
da� Gesidit wAt knallrot. und • 
rollt�n zablrelc:be Trinen: lnlge• 
samt Vl6IIIIII kaufte der Beschul· 

■ ........... Zu ener Mwlb· dlgll! l!lfll!(D Drogendealer 100 
Jllll9IIUdl ,mi zthn MCJMttr1 bt Gramm Anlpbetamln Im Zeitraum 
lin 35-Jlllnger Beamter YeNrtelll von Januar b11 September.2019 ab. 
wanlen. nachdem diflll!I' In vier Ohcr einen geraeinsamn BekanD• 
Pillal unerlaubt lnl Belftz von ten tra) der OM!er damrll mit dem 
Didll pnng•n Ml'llfS VUD Am·. 3.S-J6hrigen m Kontakt, der zu die· 
plletallnen In euiem millder• acr 7.ell eine schwere Lel>enllldM 
_.._.., Fall -· J)le bat da hatte. Wlhrend der Allglldagle 
�I untet Vonltl YIIII du Geld In eine zerm611te Zlgä• 
JaJo.

_ 
iftlll ent!Chledea. O.bll.lYlle reti.lllCbrcblel In llnen POrmm

_ 
•. 

,.� .. gte 1111, dem.,. kübel IIMle, brlCble-dlr:Deai!I: 

die Drogm Vlllbel und deponierte 
1\e an der gleichen. Stelle. Zudem 
haben •leb beldt einmal In einem 
Pall-Pood-Resteuranl In Neuwied 
getrollen. Die Taten, die norma• 
!erweise elno Mlnd•tlrelhell11tra• 
fe von einem Jahr vo111hen, ge­
stand der Angeklagte schnell. 
. l!lndruckffOll prAMlltler• 

te Verte1dl11• Menli• die 
LebenspschlChte nlneti 
Mandlnlen. WAhrend er 
lllllen Vellf nie kennen• 
lealle, gab Ihm leina 
Mutter mit IWII Jahren In 
ein Kinderhelm. In wech• 
•Inden Kinderhelmrn 
wuchl er IICbllelUcb allf, 
bll er· scbllelllch auf• 
grun4 eilirr · Schu.&� des 
Helllll.lm Al�vo11t8Jllh• 
ren 111 ""°" Muller;n1ch 
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lnd 
te aelr 
Schwi 
war e 
doch 

1. Dort lernte 
jllngeren Ge­
l Aller von 18 
1 seine Mutter 
11. 
1le der Beam• 
rau und seme 
m. Zun6chsl 

,arkl Ultlg, 
rater llber­

. Beamten 
1
1 den er 

it Freu• 

dr.n Beleb, 
len. Seine 1'1911 __ 
diesen Mellll-;.iMlit. 1tiilte aber 
Ihren Mull �--· · mch& 
Im Slldl '-· -.0� '&,n. 
sehen dem lllepllF'wada an' der 
TageNYdnullg, wollrl dletstab '°'
den llcllwWgereltAirll da _Bacllul· 
dlgle 1111d dm Klndaa geheim 
g.i,altan werden rnuate. In dieser 
?d nahm der llelcbuldlite aucb 
� ArnphetamilllUm - llllCb elge­
·C#ll, A11111gen . - selnell·';Allgllen 
m leiten enllllehen n l:ilnnen 
lni :yjrlauf des Ermltthmgsverfah· 

11 sich clle l!helrtll fnr Ihren 
enllCbleden WIil die AJ.-

mdet. Zudem hllrle der An• 
auf, Bet6ubUDgsuuttel ro 

ieren, um seiner Familie 
1lel Vorbild· zu sein. Blne 
1be best6ttgte ,die l)ropn· 

� Lmtlidl �­
Sc:bMfmgericlll um lidller lnl)O 
111a dml Allgekllgten III eill!I" ße. 
wlbnlllpl1Rfe won z'1n Monaten. 
Alle Gencbtsbeleillgteo uhen es 
als awle9eD an. d- der S5-Jlbrl· 
ge elu1lch Reue zeigt und aus. wl­
aen Fehlern gelemt baL Da der .\n· 
geklagle m a1ner abloluten A111• 
IIAhlnaituabon die Betlubungs­
mlttel tu sich geDOIIIJllen hätte, 
kann auch et11 lßllldenchwerer Fall 
angenommen werden, erklarte 
Richter Buss die Gesetzeslage. 

Mil verweinten Augen und e1-
ne1n Lachen ,m Ceslcbl nahm der 
Belchuldigte seme l!belrau 
schbe&lch liebevoll in den Ami 
und kllllll seine Tätigkeit als Jus­
llJvollzugsbeamter vonru!..sichtllch 
weiter tonsetzen. Das Urteil Ist 
Ntbtstr6lllg. 
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